
Strafrecht 
und Digitalisierung

Tagung
am 28./29. Mai 

2021

Veranstaltet von

Prof. Dr. Elisa Hoven, Universität Leipzig

Prof. Dr. Hans Kudlich, Friedrich-
Alexander Universität Erlangen-Nürnberg

Prof. Dr. Dr. Frauke Rostalski, Universität 
zu Köln



10:30 Eröffnung
Prof. Dr. Elisa Hoven
Prof. Dr. Hans Kudlich
Prof. Dr. Dr. Frauke Rostalski

I. Die Strafverfolgung von Hate 
Speech 
11:00 – 11:20 Georg Ungefuk, ZIT    
11:20 – 11:40 Renate Künast, MdB
11:40 – 12:00 Anna-Lena von Hodenberg 

Geschäftsführerin HateAid
12:00 – 13:00 Diskussion

13:00 – 13:50 Mittagssnack

II. Wie verändert die Digitalisierung 
das Strafrecht?

Brave New World. Vom (Alb-) Traum 
lückenloser Straftatenahndung in Zeiten 
der Digitalisierung 
13:50 – 14:10 Prof. Dr. Dr. Frauke Rostalski

Das Broken Web Phänomen. Eine 
Perspektive aus Sicht der 
Cyberkriminologie
14:10 – 14:30 Thomas Gabriel Rüdiger  

Freitag, 28. Mai 2021
Neue Herausforderungen für das Strafrecht 
und den Strafgesetzgeber
14:30 – 14:50  Dr. Margarete von Galen  

14:50 – 15:15 Diskussion 

15:15 – 15:30 Kaffeepause

III. Straftaten im Zeitalter der 
Digitalisierung

1. Inhalte und Äußerungen

Das Internet als ehrfreier Raum?
15:30 – 15:50 Dr. Mustafa Oğlakcıoğlu

Die Strafbarkeit von Fake News
15:50 – 16:10 Dr. Luna Rösinger

16:10 – 16:30 Diskussion 

2. Sexualdelikte im Internet 
16:30 – 16:50 Prof. Dr. Elisa Hoven
16:50 – 17:10 Diskussion

3. Digitale Währungen
17:10 – 17:30 Dr. Christian Rückert  
17:30 – 17:50 Diskussion 



Abendprogramm
Der Präsident des Amtsgerichts Leipzig, Michael Wolting, bietet für interessierte
TeilnehmerInnen im Anschluss an das Programm des ersten Tagungstages (Freitag,
den 28. Mai) eine Führung durch das "Childhood-Haus" Leipzig an.

Das Childhood-Haus ermöglicht eine Zusammenarbeit von Justiz und Polizei mit
ÄrztInnen und PsychologInnen in Verfahren wegen sexuellen Missbrauchs von Kindern.
Durch die technische Ausstattung des Hauses werden den Betroffenen Aussagen vor
Gericht erspart. Das Childhood-Haus vereint Elemente einer Klinik, wie
Untersuchungsräume, mit denen eines Gerichts, wie Befragungsräumen.

Weitere Informationen zum Childhood-Haus finden Sie unter: https://www.childhood-
haus.de/leipzig/

https://www.childhood-haus.de/leipzig/


3. Privatheit und Persönlichkeit 

Digitaler Hausfriedensbruch
9:30 – 9:50 Rainer Franosch, 

Hessisches Ministerium 
der Justiz

9:50 – 10:10 Diskussion

Cybermobbing
10:10 – 10:30 Prof. Dr. Kai Cornelius  
10:30 – 10:50 Diskussion 

4. Strafbarer Einsatz von Social Bots 
und gekauften Followern?
10:50 – 11:10 Prof. Dr. Susanne Beck  
11:10 – 11:30 Diskussion 

IV. Weltweites Netz – weltweites 
Strafrecht
11:30 – 11:50 Prof. Dr. Hans Kudlich
11:50 – 12:10 Diskussion 

12:10 – 12:50 Mittagspause

Samstag, 29. Mai 2021
V. Sanktionen gegen Plattform-
Betreiber

1. Individuelle Verantwortlichkeit von 
Betreibern 
12:50 – 13:10 Prof. Dr. Dr. Eric Hilgendorf

2. Das Netzwerkdurchsetzungsgesetz
13:10 – 13:30 Prof. Dr. Marc Liesching

13:30 – 14:00 Diskussion

14:00 Schlusswort der Veranstalter



Teilnahme
Anmeldungen

richten Sie bitte an den 
Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht 
und Medienstrafrecht
Burgstr. 21
04109 Leipzig

oder per Mail an
medienstrafrecht@uni-leipzig.de

Für die Teilnahme werden 10 
Fortbildungsstunden gem. § 15 FAO 

bescheinigt.

Kosten
Gebühr für beide Veranstaltungstage: 200€
DoktorandInnen und Studierende: 30€

Rückfragen
Rückfragen beantwortet Viktoria Piekarska
viktoria.piekarska@uni-leipzig.de
Telefon: +49 341 97-35293

Tagungsort
Die Tagung findet statt im 
Vortragssaal der Bibliotheca Albertina
Beethovenstraße 6
04107 Leipzig

Barrierefreier Zugang ist gewährleistet.

Anfahrt
Den Tagungsort erreichen Sie mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln mit
den Straßenbahnen der Linie 2, 8, 9 und 14, 
Haltestelle: Leipzig, Neues Rathaus
dem Bus der Linie 89, Haltestelle Leipzig, Neues 
Rathaus oder Leipzig, Wächterstraße


